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Deutſches Reich
Der Johanniterorden hat mit den Diakoniſſen

Mutterhäuſern in Deutſchland eine Vereinbarung
getroffen nach welcher evangeliſche Frauen und Jungfrauen
auf ſeine Koſten in einem ſechs monatlichen Lehrgange
in der Krankenpflege ausgebildet werden um ſo theils
für Kriegs und ſonſtige Nothfälle ein eigenes Pflegeperſonal
zu gewinnen theils überhaupt für Krankenpflege vorgebildetere
Kräfte zu erlangen Die ausgebildeten Pflegerinnen werden
durch den Herrenmeiſter des Johanniterordens zu dienenden
Schweſtern deſſelben ernannt und für Kriegs und ſonſtige
Nothfälle von ihm einberufen Außerdem bleibt es ihnen
überlaſſen ſich in ihrem Wohnorte als Krankenpflegerinnen
nützlich zu machen

Erzbiſchof Dinder ſoll einer Mittheilung des Berl
Tagebl zufolge im tiefſten Jncognito während der erſten
Hälfte der vor Woche in Berlin geweſen ſein

Die ſchon erwähnte Verfügung des Prinzregenten von
Baiern durch welche das Kabinetsſekretariat aufgehoben
wird hat folgenden Wortlaut

Jch habe Mich bewogen gefunden vom 1 Auguſt d J an
das Kabinetsſekretariat aufzuheben Die Beſorgung der erforder
lichen Kanzleigeſchäfte übertrage Jch fortan Meiner Geheim
kanzlei dieſelbe iſt Meinem Generaladjutanten dem General
major Freyſchlag von Freyenſtein unterſtellt

Jn weiteſten Kreiſen, bemerken dazu die Neueſten Nachr
wird die Beſeitigung jener dem Weſen eines konſtitutionellen

ſens widerſprechenden Einrichtung mit Freude und Dank
begrüßt werden
Staatsweſ

Verlin 31 Juli Der Dampfer Roma mit den
AblöſungsKommandos für S M Kreuzerfregatte Bismarck
und S M Kreuzer Nautilus iſt heute in Singapore ein
getroffen und beabſichtigt morgen wieder in See zu gehen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 31 Juli Unter der pomphaften Firma Deut

ſches Export Muſterlager Union Kommandit Geſell
ſchaft W J Schmidt Co beſtand hier ein Geſchäft welches
der Kaufmann Karl Auguſt Julius Wilhelm Schmidt in den
Jahren 1884 und 1885 als perſönlich haftender Geſellſchafter
leitete und das im Dezember 1885 an die Herren Arthur v Krauſe
und Paul Lagemann überging Jm vor Frühjahr ſtellte es ſich
heraus daß Schmidt während ſeiner Geſchäftsleitung eine be
deutende Anzahl von Betrügereien ſich hatte zu Schulden kommen
laſſen von denen die meiſten in das Gebiet des Kautions
ſchwindels fallen Wie dies gewöhnlich in ſolchen Fällen ge
ſchieht hat der Angeklagte in die geleſenſten Zeitungen Jnſerate
einrücken laſſen durch welche er zur Bewerbung um die in ſeinem
Geſchäft vakant gewordenen Stellungen einlud doch mußten die
Kandidaten ſelbſtverſtändlich das nöthige Geld zu einer entſprechen
den Kaution haben Der ſchlaue Mann hatte nicht ſchlecht ſpekulirt
denn es meldeten ſich der Bewerber mehr als er brauchen konnte
Mit großer Beredtſamkeit wußte er nun den jungen Leuten die
Lage ſeines Geſchäfts in den glänzenden Farben zu ſchildern und
machte dadurch die Stellungſuchenden ſo vertrauensſelig daß die
ſelben ihm unbedenklich ihre Kautionen in nicht unerheblichen
Beträgen anvertrauten So erzählte er einem Kaſſenbuchhalter
welchen er gegen eine Kaution von 5000 M engagirte daß ſein
Geſchäft glänzend ſei er wäre aber wiederholt von ſeinen Leuten
um größere Summen betrogen worden und müſſe deshalb auf
eine Sicherſtellung bedacht ſein Nebenbei bemerkte er noch daß
er bei der Deutſchen Bank ein Guthaben von 30,000 M habe
daſſelbe aber zur Zeit nicht abheben könne weil er ſich mit dem
ſelben bei einem Grundſtückskaufe für das Exportmuſterlager
Union betheiligen müſſe Mit dieſem Guthaben das in Wahr
heit gar nicht exiſtirte flunkerte der Angeklagte überhaupt jedes
mal wenn es ſich darum handelte eine Kaution zu ergattern
Er zeigte den betreffenden Perſonen ſogar ein auf ſeinen Namen
lautendes Bankbuch vor in welchem ſich mehrere Eintragungen
über 10,000 und 20,000 M befanden die ordnungsmäßig mit
zwei Namensunterſchriften und einem Stempel mit der Jnſchrift
Deutſche Bank verſehen waren Nach der Anklage ſoll nun

der Angeklagte zum Zwecke der Täuſchung in ein altes Bankbuch
eigenmächtig Eintragüngen gemacht dieſelben mit den ſehr ge
ſchickt nachgemachten Unterſchriften verſehen und die Stempelungen
mit einem eigens zu dieſem Zwecke angefertigten Trockenſtempel
ausgeführt haben Der Angeklagte hat in der That durch einen
ſeiner Lehrlinge bei einem Stempelfabrikanten einen Gummi
ſtempel genau nach dem Muſter des Stempels aus einem
alten Bankbuch der Deutſchen Bank beſtellen laſſen Jn
dem geſtern in dieſer Sache vor der dritten Strafkammer des
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Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Forkſetzung

Auch Berthold hatte ſeine ſchöne Tänzerin bereits erkannt
Wie mag vie nur ins Waſſer gekommen ſein, brummte er

mit einem Blick auf die Mutter die ſchweigend und beſchämt
neben ihm ſchritt Jammerſchade wär s geweſen

Mühelos erreichte er das nächſte Haus wo ihn die Mädchen k
ſchon empfingen und Eva Weſterſtröm bewnßtlos auf ein ärm
liches Bett gelegt ward

e und überlaß uns das weitere gebot ihm jetzt Meta
Die Mutter hatte ſich bereits über die Verunglückte gebeugt
und die Kleidung derſelben aufgeriſſen

Mit phlegmatiſcher Miene folgte Berthold der Aufforderung
und trat hinaus

Fräulein Weſterſtröm Ei ſieh doch Hätt ich neulich
auf dem Ball ahnen können daß ich ihr im Tanz der Wellen
wieder begegnen ſollte

Berthold triefend von Waſſer ſetzte ſich mit Seelenruhe
auf einen Haublock vor der Thüre nahm einem Fiſcherjungen
Rock und Hut ab die dieſer ihm brachte und ſtarrte auf das
Waſſer hinaus bis die Schweſter kam und ihm meldete daß
die Unglückliche allmälig wieder zu ſich komme

So ſeid Jhr ja nicht mehr nöthig hier, antwortete er ſich
erhebend Fahrt zur Stadt ich folge Euch mit dem nächſten
Bahnzuge Man wird hier ja einen warmen Herd haben an
dem ich flüchtig meine Kleider trocknen kann Schaden ver
urſacht ja ſo ein Bad im Sommer nicht

Er trat ins Haus zurück und ſuchte die Küche Die beiden
Mädchen vergeſſend ſetzte er ſich an das Feuer über dem ein
gualmender Pechkeſſel hing bis endlich auch die Mutter der
Unglücklichen zu ihm trat um ihm in ſchlechtem Deutſch ihren

Dank aus ch demZum Glück war ich dem Fräulein ſchon kürzlich auf demBalle vorgeſtellt und durfte mir alſo die Erlaubnit hen

ſie zu retten, lachte er Ar Aber ſagen Sie mir
hat ſie vielleicht eine unglückliche Liebe die ſie zu einem ſolchen

hieſigen en I ſtattgehabten Termin keugnete der Ange

verluſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaftet
Oſterfeld 31 Juli Auf die letzte Mittheilung bezüglich

des Oſterfelder Vorſchuß Vereins muß noch ergänzend
hinzugefügt werden daß der von Hrn Kaſſirer Rackwitz ge
machte Vorſchlag keineswegs ſo mißliebig aufgenommen wurde
um ſo weniger als derſelbe durch zwei juriſtiſche Gutachten und
unter Berufung auf Urtheile des Reichsgerichtes in gleichen
Fällen erläntert und begründet wurde Man glaubt vielmehr
allgemein daß die Teucheraner vertreten durch Hrn Kantor Schmidt
doch endlich den beſſeren Theil wählen und den Vorſchlag des
jetzigen Vorſtandes annehmen werden Jm übrigen theilen wir
noch mit daß der Unterverbandsreviſor Hr Brandt aus Halle
unter Beihilfe des Hrn Hebeſtreit aus Zeitz die Superreviſion

der Reviſor Hr Sachtler im Auftrage derausführt Auch ſoll der derStaatsanwaltſchaft in Sachen Hering und Genoſſen demnächſt
nen und es werden ſich nuneine weitere Unterſuchung vornehr

mehr wohl die Teucheraner klar werden daß Hr Sachtler in
Teuchern und Oſterfeld nothwendig war Ein Beweis mehr wie
frei dieſelben ſich ausgeſprochen haben was wie wir erfahren

noch ſeine beſondere Erledigung finden wird
Nordhauſen 31 Juli Die Stammgäſte einer Gaſt

wirthſchaft in Worbis wurden an einem der letzten Abende
oder auch einer der letzten Nächte nicht wenig überraſcht als
um die Mitternachtsſtunde wo ſie noch immer beiſammen ſaßen
eine weißgekleidete Geſtalt die Frau eines der Stammgäſte ein
trat ſtumm zum Tiſch ſchritt dort das Abendbrot für ihren
Mann niederſtellte und ebenſo ſtumm die Wirthsſtube verließ
Der Landesverband Schwarzburger Kriegerkamerad
ſchaft begeht am 11 und 12 Sept zu Großenehrich ſein dies
jähriges Landeskriegerfeſt Vom Eichsfelde berichtet die
Heiligenſt Ztg daß in den letzten Tagen dort ſeltene Natur
erſcheinungen beobachtet worden ſind Dieſelben zeigten
ſich abends beim tiefſten Stande der Sonne über den Getreide
feldern beſonders über den mit Roggen beſtandenen Aeckern Es
wurden nämlich dicht über dieſen ſchwebend kleine blaue
Kugeln geſehen welche die Größe gewöhnlicher Gummibälle
hatten und in Maſſen von vielleicht 100 Stück beieinander waren
Zu gleicher Zeit aber in einiger Entfernung davon ſah man
wieder andere Kugeln die aber die Größe von Kegelkugeln
und eine rothe Farbe zeigten Wieder an einer anderen Stelle
waren dieſelben dunkelblau gelb grün c

Querfurt 1 Aug Am u 6 d wird in unſerer Stadt
der Unterverbandstag für die Genoſſenſchaften der
Provinz Sachſen und Anhalt abgehalten Die Vorverhand
lungen beginnen am 5 d abends die Hauptverhandlungen am
folgenden Tage früh 82 Uhr

Jn den diesjährigen Entlaſſungsprüfungen an der
Evangeliſchen Erzieherinnen Anſtalt und dem Evangeli
ſchen Lehrerinnen Seminar zu Droyßig bei Zeitz haben
u a das Zeugniß der Befähigung erlangt J als Erzieherinnen
und für das Lehramt an höheren Mädchenſchulen Agnes
Herrmann zu Burg Regierungsbezirk Magdeburg Marie
Liebau zu Droyßig bei Zeitz Eugenie von Michaelis zu
Tangermünde Elifabeth Wagner zu Apollensdorf bei Witten
berg an der Elbe II für das Lehramt an Volksſchulen
Hedwig Nickel zu Zeitz Der Seminardirektor Schulrath

itzinger zu Droyßig iſt bereit über die Befähigung der Kan
didatinnen für beſtimmte Stellen im öffentlichen und im Privat
ſchuldienſte nähere Auskunft zu geben

I Beruburg 1 Aug Jn geſtriger Gemeinderaths
ſitzung fand die Einführung des neuen Stadtraths Rentner
Siegel ſowie der Stadtverordneten Dr Fiſcher und Zorn
ſtatt Dem in derſelben Sitzung erſtatteten Verwaltungs
berichte für 1885 entnehmen wir das Nachſtehende Der Ge
ſammtflächeninhalt der Gemarkung Bernburg umfaßt 3538 ha
4718 ar Die Einwohnerzahl ergiebt 21,464 Perſonen Unter
den 334 Bauerlaubnißgeſuchen haben ſich 100 Baupläne zu neuen
Wohnhäuſern befunden Die Häuſerzahl betrug 1999 welche bei
der Anhalt Landesbrandkaſſe mit ca 22 Mill M verſichert ſind
Der Waſſerverbrauch aus dem ſtädtiſchen Waſſerwerke hat gegen
1884 um 22 Proz zugenommen Aufgrund der neuen reichsgeſetz
lichen Beſtimmungen haben ſich 9 Jnnungen gebildet von denen
3 die Berechtigung erhalten haben daß ausſchließlich ihre Mit
glieder Lehrlinge halten dürfen Die Einlagen der Sparkaſſe
des Kreiſes haben die Höhe von 10 Mill erreicht der Reſerve

264 Auswärt

trägt 741,429 M Der
Einkommen von 300,000

3 Auguſt 1886
m Schlachthauſe wurden 10,770 Stück ViSWern oben 203 959 einſchliklagte jede Schuld der Gerichtshof erkannte aber ſchließlich geſchlachtet ſind erhobeauf zwei Jahre ſechs Monate Gefängniß und drei Sehr So 4273960 M Stagatsſteuern Das Reinvermögen der Stadt

bedeutendſte Steuerzahler iſt mit einem
M zur ſtädt Steuer veranlagt
uli Die hieſige Bäckerinnung iſt

neu degründet und zum Obermeiſter Hr Karl Förſter erwäh
worden Der Gewerdeverein zu Plauen gedenkt Ende
Auguſt den hieſigen Verein für Naturwiſſenſchaft und Ge
werbe zu beſuchen und gleichzeitig einige der größeren gewerblichen Anlagen zu beſichtigen Der hieſige Gewerbeverein
hat für den 22 Auguſt einen Beſuch der Altenburger Landes
ausſtellung in Ausſicht genommen

Am 31 Juli iſt die von der Dahme Uckroer Eiſenbahn
Geſellſchaft hergeſtellte 12 6 Kilom lange Eiſenbahn von
Dahme nach Uckro mit der Zwiſchenhalteſtelle Kemlitz dem
öffentlichen Verkehr übergeben

Verrniſchtes
Prinz Friedrich Svarcmbrk, ein Sohn des

Fürſten Karl Schwarzenberg wurde in dieſen Tagen in Prag
an der ezechiſchen Univerſität zum Doktor der Rechte promovirk
Es war wie man der Schl Ztg ſchreibt ein Ehrentag der
geſammten czechiſchen Nation wenigſtens waren alle ihre
Kapazitäten und Würdenträger als Zeugen und Gäſte erſchienen
allen voran der böhmiſche Statthalter Baron Kraus Freude
ſtrahlend nahm der glückliche Vater die Glückwünſche der vielen
Konnationalen entgegen Als Thema für ſeinen natürlich in
czechiſcher Sprache gehaltenen Diſſertationsvortrag hatte der
Doktorandus die unter der Herrſchaft der Geſinnungsgenoſſen
ſeines Vaters ſo aktuell gewordene Frage der Verifizirung der
ſtreitigen Abgeordnetenwahlen gewählt Natürlich bekannte ſich
der Prinz Doktor als Vertheidiger jener Maximen und
Praktiken von welchen die gegenwärtige Reichstagsmajorität bei
Verifizirung ſtreitiger Abgeordnetenwahlen ſich leiten läßt was
übrigens ſchon deshalb nicht Wunder nehmen kann weil nicht
anzunehmen iſt daß der Prinz Svarecmbrk den Vortrag allein
fertig gebracht hat Die Angelobung glaubte der ehrenwerthe
Svarcnibrk mit einer Dankſagung verquicken zu müſſen welche
über ſeine politiſche und nationale Geſinnung keinen Zweifel be
ſtehen läßt Während nämlich die Eidesformel nur die Worte

jederzeit dem Kaiſer und Vaterland ſeine Dienſte zu leiſten ent
hält fügte der einem mehrhundertjährigen reichsſtändiſchen
deutſchen Adelsgeſchlechte entſtammende Sprößling mit rührender
Unverfrorenheit noch das Gelöbniß bei jederzeit ſeiner geliebten
Nation miléma närodu ſeine Dienſte widmen zu wollen

Der Afrikareiſende Sigmund Jsrael, welcher
kürzlich in Hamburg als des Betruges verdächtig verhaftet
worden iſt war nach der T vom Auswärtigen Amt in
Berlin an Herrn Lüderitz empfohlen worden der nichts weniger
als gute Erfahrungen mit ihm gemacht habe

pp Jnternationales Schachturnier zu London Der
von einem Schachgönner für die brillanteſte Partie ausgeſetzte
Spezialpreis von 2 Guineen wurde E Schallopp zuerkannt und
zwar für ſeine von uns mitgetheilte Partie gegen Gunsberg
in der Schallopp drei Bauern opferte ſpäter die Dame en prise
ließ und in deren Schlußkombination er wenn der Thurm

wurde noch mittels eines Läuferopfers mattzuſetzen
gedachte

Schiffszuſammenſtoß Man berichtet uns aus London
Am Donnerstag abend gegen 9 Uhr ſtieß auf der Höhe von
Queenstown unweit des Spit Leuchtthurmes der Eiſenbahndampfer
Monkstown der 50 Paſſagiere an Bord hatte mit dem

Handelsdampfer Auguſta aus Cork zuſammen Erſterer hatte
die Wachtlichter angezündet und brauſte mit voller Fahr
geſchwindigkeit dahin als man die Auguſta den Hafen ver
laſſen und gerade auf den Monkstown zuhalten ſah ehe an ein
Ausweichen zu denken war hatte ſich die Augnſta in die Seite
des Monkstown gebohrt Sämmtliche Paſſagiere flüchteten ſich
an Bord der Auguſta da ſie das Sinken ihres Schiffes be
fürchteten und wurden ſpäter von dem zum Beiſtande herbei
geeilten Dampfer Glenbrook aufgenommen und nach Queenstown
befördert Jnzwiſchen war es gelungen die beiden Fahrzeuge
von einander frei zu machen und man fand daß der Monkstown
eine Oeffnung in ſeiner Seite hatte die ſich etwa 1 Fuß über
der Waſſerlinie bis faſt zum Schiffsrande erſtreckte

Luftſchiffahrt Aus Paris wird telegraphiſch berichtet
Der Asronaut Lhoſte iſt auf einem mit Segel und Schraube
verſehenen Luftballon um Mitternacht in Cherbourg aufgeſtiegen
und morgens in England glücklich angelangt Das Experiment
iſt gut gelungen

Jugendliche Mörderin Das Verbrechen der 12jähr

K Zenlenroda 31 J

fonds beträgt 462,421 M Die Armenkaſſe verausgabte 28,730 30
Mark Die Schulen wurden von 3964 Kindern beſucht darunter

Mörderin Schneider in Berlin hat ein Seitenſtück in Karchwi
Schleſien gefunden Die 14jährige Marie Apoſtel verdingte ſi

Frau Weſterſtröm ſchien verlegen Berthold ſchüttelte ſich
vor Froſt und Hitze denn ſeine Kleidung dampfte ihm am
Herde ſchon auf der Haut Er legte den Rock an und fuhr
ſich durch das naſſe Haar

Meine Tochter iſt ſo ſeltſam und unberechenbar, ſagte ſie
zögernd Sie ſitzt ſchon drüben in den ärmlichen Kleidern
die man ihr geborgt und fragte wer es ſei der ſie ge
rettet Die Damen gaben ihr Auskunft

Hm ſollte ich ihr ſchon meine Aufwartung machen
önnen

Sie verlangt noch heute abend zurückzukehren
Von Frau Weſterſtröm begleitet trat er in vas enge

Zimmerchen Eva ſaß in einem ärmlichen plumpen Kattun
kleide das Haar im Nacken aufgeheftet die Hände im Schooß
Mit naiver Neugier ſchaute ſie dem Eintretenven entgegen
ohne Verlegenheit erkannte ſie ihren Tänzer

Sie ſind s wirklich Herr v Hollmayer rief ſie wieder
anz lebendig Berthold die kleine ſchmale Hand entgegen
treckend Ich ahnte nicht daß ich gerade Jhnen dieſe Mühe

bereitete habe aber auch gar keine Vorſtellung von dem was
mit mir geſchehen iſt Eigentlich müßt ich mich bei Jhnen
entſchuldigen

Ihre Miene war ſo reizend kindlich ihre ſchwediſche Aus
ſprache klang ſo drollig das Berthold lachte

Es iſt eben alles zugegangen wie es bei dergleichen zu ge
ſchehen pflegt, ſagte er trocken Wir fuhren gerade am Ufer
vorüber und glaubten als wir Sie auf der Brücke ſtehen
ſahen Sie wollten Natur ſchwärmen Da fiel zuerſt ihr Hut
ins Waſſer und vann fielen Sie hinterdrein
denn ſchüttelte das Köpfchen und ſann als wollte ſie nach
denken

Ja ſo war es wohl nickte ſie vor ſich hin Jch er
innere mich Haben Sie ſchen von Menſchen gehört die
wenn ſie die Gallerie eines Thurmes betreten das unüher
windliche Verlangen fühlen ſich hinabzuſtürzen So war s
auch mit mir Der Abend war ſo wunderbar ſchön die
untergeheude Sonne ſpiegelte ſich vor mir im Waſſer ſo herr
lich als rufe ſie mir zu komm geh mit mirx es iſt fo ſchön
da drunten Und der Strom rauſchte wie wunderbare Muſik

Entſchluſſe getrieben die mich betäubte als wolle ſie mich in Schlummer ſingen

Da ich erinnere mich wohl entfiel mir der Hut Jch ſah
ihn treiben die rothe Sonne blendete wohl meine Augen
Mir war es als ſähe ich unter mir eine herrliche grüne
Matte der Wind beugte die hohen weichen Halme wie Wellen
auf denen ich hätte ruhen mögen denn ich fühlte mich plötzlich
ſo müde Und da ſanken meine Glieder hinab ganz ohne mein
Wollen und Wiſſen Ach es war ſo weich ſo ſchön Und
dann verlor ich das Bewußtſein und erwachte erſt als die
junge Dame neben mir ſtand

Eva ſenkte die Stirn riefer als wolle ſie verbergen was in
ihrem Antlitz vorging Jhre zarten Hände klammerten ſich im
Schooß enger in einander

Meine Schweſter
Eva ſchaute wieder auf
Nein die andere Und während ihr das Blut zumerſten mal wieder zum Antlitz aufſtieg ſetzte ſie hinzu Die

Andere Man erzählte mir Sie hätten ſich mit ihr verlobt
Als das Wort das ſie ſo ſcharf betonte geſprochen war
a ſie vergeblich das noch feuchte Haar über die Stirn zu
ziehen

Berthold ſchaute mit erſtaunten Augen auf ſie hinab Dann
lachte er die Arme kreuzend

Jch bin ein recht ſonderbares Geſchöpf Herr von Holl
mayer, fuhr ſie mit der Geſchwätzigkeit eines Kindes fort
während die Mutter ſichtbar unzufrieden mit ihr im Hinter
grunde ſtand und ihr ein Zeichen zu geben ſich bemühte

Sie ſetzt ſich zuweilen ganz einfältige Dinge in den Kopfl
warf ſie unmuthig ein

Aber was ſuchten Sie denn auf der Brücke fragte
Berthold etwas verlegen

Was ich ſuchte Sie lächelte trauxig vor ſich hin dann
warf Sie die Stirn zurück und ſchaute Berthold mit den ver
gißmeinnichtblauen Augen ſo ernſt und groß an als zürne ſie
über die Frage Jch bin ſehr tig Herr von
mayer, ſagte ſie die Augen wieder ſenkend in melancholiſchem
Tone Jch wußte nicht was ich wollte ſeit ich Sie am

P et v
r geholt und nun ſagte mir diehaſt danken
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Nachmittag hier mit derſelben Dame vorüber
wollte nicht gerade ſterben aber ich war Jhnen b
mir ſagte daß Sie mich wiede

Mutter noch ich müſſe Jhnen
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rt als Kindsmagd und übernahm die Wartung eines fünfalten Kindes Vor einigen Tagen ging ſie mit dem
Kinde ſpazieren und als dieſes längere Zeit ſchrie kam dem
Mädchen plötzlich der Gedanke das Kind zu erdroſſeln Sie ging
in ein Roggenfeld legte das Kind auf den Boden und würgte es
mit beiden Händen bis es ſtill wurde Dann packte ſie das
vermeintlich todte Kind in ihre Schilrze und gedachte es weiter
wiſchen den Roggenfeldern zu verbergen Als ſie aber bemerktedaß das Kind noch ſchwach athmete packte ſie es bei den Füßen

und ſchleuderte den Kopf mit aller Wucht gegen den Boden bis
das Kind eine Leiche war Der Mord wurde bald bemerkt und
die jugendliche Mörderin verhaftet An der Leiche ihres Opfers
bewährte die Mörderin die empörendſte Gleichgiltigkeit

Unfall Acht Studirende der darmſtädter techniſchen
Hochſchule haben nebſt ihrem Lehrer dem Profeſſor Brauer unter
deſſen Führung ſie einen wiſſenſchaftlichen Ausflug unternehmen
wollten ein bedauerkiches Unglück erlitten Kurz nach Beſteigen
des Wagens wurden die Pferde ſcheu und warfen den Wagen um
wodurch bei mehreren Jnſaſſen ſchwere Knochenbrüche entſtanden
Am ſchlimmſten ſoll Prof Brauer ſelbſt verletzt ſein

An den mainzer Doppelmord HerbſtWotbe iſt in
dieſen Tagen wieder die Erinnerung wachgerufen Am Donners
tag mittag zogen Flößer aus Caſtel im mainzer Floßhafen amSißeinthor einen ſchon ſtark verweſten menſchlichen Arm aus dem

Waſſer Seitens der Medizinalbehörde waren ſ Z Gypsabdrücke
von den Schnittſtellen am Rumpf des ermordeten Wothe ge
nommen worden Durch deren Vergleichung iſt man zu der
Anſicht gekommen daß iett auch der noch fehlende Arm des vom
25 auf den 26 Aug v J Erſchlagenen zur Stelle gebracht iſt
zumal auch der ſchon lange gerichtete Mörder am Tage nach dem
Morde gerade in jener Gegend verkehrt hat

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten

Berliner Börſe 31 Jnlt An den Abendbörſen machte ſich eine
etwas feſtere Haltung bemerkbar die aber weniger in den Kurſen als in
größerer Zurückhaltung der Spekulation zum Ausdrucke kam Hier eröffnete
die Börſe in ziemlich erregter Haltung und bei lebhaftem Geſchäft Die
Speknlation zeigte anfangs große Realiſationsluſt welcher nur bei ſtarken
Kursermäßigungen genügt werden konnte Hierzu kamen angeblich Exekutions
verkäufe beſonders auf dem Bergwerksaktienmarkt welche dem Geſammtkmarkte
ein ſehr mattes Gepräge verliehen Kredit waren weniger beachtet während
Diskonto Kommandit auf mancherlei Gerüchte deren Werth anfangs nicht
zu ermitteln war in ſchnellen Sprüngen von 208 10 auf 206 fielen Auch
andere Banken waren ſchwächer und angeboten Das Angebot in Oſtpreußen
war bei Beginn ſehr drängend und der Kurs gab 15/ Proz nach auch Medlen
burger waren wieder ſchwach während Mainzer und Lübecker ziemlich feſt
blieben Oeſterreichiſche Bahnen ruhig und wenig verändert Warſchau Wiener
und große Ruſſen etwas beſſer aber ruhig auch Schweizer Bahnen zeigten
ziemliche Feſtigkeit Montanwerthe ſehr erregt und ſcharf nachgebend bei
großen Verkanfsanfträgen waren Käufer außerordentlich zurückhaltend die
Kürſe ſetzten ſchon niedriger ein gaben aber bald weiter nach Ungariſche
Goldrente und Jtalieuer feſt während ruſſiſche Anleihen kleine Abſchwächungen
aufweiſen Die Haltung wurde im weiteren Verlaufe weſentlich ruhiger und
die Kurſe konnten ſich um Kleinigkeiten beſſern aber die Spekulation zeigt
größere Zurückhaltung und wenig Neigung größere Käufe vorzunehmen
Kommandit abwartend weil keine Nachrichten aus Aſchersleben ſ ein
trafen Auch Bergwerke auf Deckungen beſſer Oſtpreußen und Mecklenburger
blieben ſchwach Der Rentenmarkt konnte die anfangs eingenommene Feſtigkeit
behaupten An der Getreidebörſe war Getreide recht feſt Weizen und
Noggen anziehend Die Roggenernkeberichte aus gauz Deutſchland lauten an
geblich wenig günſtig ebenſo ſoll Nordrußland über die Roggenernte enttäuſcht
ſein Schluß feſt Hafer höher Rüböl beſſer Spiritus loco behauptet
Termine etwas beſſer Schluß ſchwächer Die hentige Lage raufnahme
ergab einen Beſtand von 14 220,000 1 d i 4,220,000 1 weniger als Ende Jnni
abgehen von dem vorhandenen Lager bei Fabrikanten

Wien 1 Ang Telegr Privatverkehr
279,50 490 ungar Goldrente 106,75 Reſervirt

Breslau 31 Juli Die heute veröffentlichte Pfandbrief
Kündigung der Schleſiſchen Landſchaft umfaßt ca 90 Millionen
Mark von den etwa 150 Millionen in Kurs befindlichen 4 und 4 prozentigen
Pfandbriefen

Jn den theilweiſe ſchon ausgepumpten Schacht der Aſchers
leber Kaliwerke ſind wieder große Waſſermaſſen ein
gedrungen Das Pumpwerk ſteht ſtill Der neue Schacht iſt
davon nicht berührt Der Vorgang machte ſchon an der Sonn
abendbörſe ſeinen Einfluß geltend ſ

Die Deutſche Bank errichtet in Magdeburg eine Zweignieder
laſſung

Die Preußiſche Bodenkredit Aktienbank wird in dieſem Jahre
einen ziffermäßigen Halbjahrsabſchluß nicht zur Veröffentlichung bringen Die
Verwaltung glaubt indeß daß die Erträgniſſe im erſten Semeſter derart ſind
daß man nach denſelben für 1886 die gleiche Dividende wie im Vorjahre
in Ausſicht nehmen kann

Die Gewerkſchaft Neuſtaßfurt vertheillt für den Juli eine Ausbeute
von 150 M für den Kux

Der Halbjahrsabſchluß der Wiener Unionbank weiſt ein Erträgniß von
etwa 15 Proz auf

Oeſterr Kreditaktien

Waaren und Prodnktenberichte
Kaffee

Telegr Kaffee feſt Umſatz 5000 Sack
Telegr Fair Rio 9

Zucgcer

Paris 31 Juli Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 30,00 à 30,50
Weißer Zucker ruhtg KRr pr 100 kg pr Jult 33 00 pr Aug
83,00 pr Sept 33,10 Okt Jan 24,10

London 31 Jnli Teiegr Havanngazucker Nr 12 12 nom Rüben
Robzucder 11 ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 309 Jult Telegr Rübenzucker Sofort 27,50 Fres
27,75 Fres Sept Fres Okt Dez 27,00 Fres Jan März

7,75 Freos
New York 31 Jul Telegr Fatr refning Muscovades 411 D

a a S e eng r C t

Hamdurg 31 Jult
New York 31 Juni

e r aerreHören Sie nicht auf ſie bat Frau Weſterſtröm ungedul
dig vortretend Wenn Sie wüßten was für eine Geduld
man mit ihren Launen und Thorheiten haben muß Sie iſt
zwar noch ſehr jung aber wie ein Kind muß ſie alles haben
was ſie begehrt Jch danke Jhnen mein Herr für die
gefahrvolle Mühe die Sie ſich um ſie gegeben, ſetzte ſie in
tiefem Ernſt hinzu und Eva wird Jhnen auch ihren Dank
jetzt ſagen Es wird ſpät

Damit ſuchte ſie der Unterhaltung ein Ende zu machen
Berthold verſtand ſie und reichte dem Mädchen die Hand das
unzufrieden vor ſich niederſchaute

Sie nahm wohl die Hand aber kalt und förmlich Sie
blickte ihn nicht lange an bewegte kaum die Lippen um
lautlos ſeinem Adieu zu danken und trotzig hob ſie nicht
ſen die Stirn ihm nachzuſchauen als er ſich ent
ernte

Für Berthold war das ein Abenteuer geweſen das keinen
Eindruck in ihm hinterließ Wohl ſtand ihm als er den
Weg zum nahen Bahnhof einſchlug noch vor wie er die
aiöſe Geſtalt in ſeinen Armen getragen und auch die blauen

indesaugen die ſie zu ihm aufgeſchlagen hatte er ſchön ge
funden aber was wollte ſie von ihm Sie hatte ihn wohl
mißverſtanden als er ihr auf jenem Ball ſo auffallend den
Hof gemacht Sie war ſchön aber wer war ſie überhaupt
mit dem freien knabenhaft muthwilligen Weſen das ſie der
Geſellſchaft gezeigt und welche Tollheit ſich da ins Waſſer
u ſtürzen um ſeinetwillen wie ſie verrathen hatte Um
einetwillen Bah für ihn exiſtirte nur die eine und er

mußte zurück um mit Reinburg ſich zu verſöhnen Neinniemals Er haßte dieſen Menſchen Heit den Kameraden
wollte er überlegen wie er ſein Verſprechen halten könne
ohne ſeinem Haß etwas zu vergeben

Gortſ ſtolgt

Magdeburger Börſe
30 Jnult 31 JuliGranulated S M 7 MKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II
Kornzucker 96 20,60 20 90 20,60 20,90
Kornzucker 95 S SKornz Rend 88 109,40 19,60 19,40 19,60 z

Nachprod 88 92 u 7do Rend 75 16,50 27,50 16,50 17,50
Tendenz am 31 Jnllt Stetig

80 Jull 31 JultK Brodraffinade 27 00 M 27 00 M
ein n nade 26,75 26 75d Weli rr Raffinade 25,75 26 25 25,75 26,25
Gem Melis I 25,25 25,25Tendenz am 31 Juli Ruhig

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Petroleum
Berlin 31 Junl Amtl Feſtſt Raffintries Standard wizite per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Cir Termine ſtill Gek Etr Kündigungs
pr Loco Durchſchniltspr ver dieſen Mon biper Juli Aug Aug Sept per Sept Olt 22 94 per Okt Nov

per Nov Dez
Stettin 31 Jnni Telegr Petroleum loco verſteuert Nſance 1

Tara 10,75 M
Hamburg 31 Junk Telegr Matt Standard whlte loco 6,40

Br 6,30 Gd pr Aug Dez 6,45 Gd
SchlußbdertchtBremen 31 Juni Telegr

Antwerpen 31 Junt Telegr Schlußberlcht Raffinirt Type welß
loco 159 bez 158 Br pr Aug bez 162 Br pr Sept 16 bez
16 Br pr Sept Dez 16 hez 162 Br t

New York 31 Juli Telegr Rafſintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do do in Philadelphia 67 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Plpe lin e Certiſicates D 657 C

Spiritus
Berlku 31 Jul Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet Gek L Kündigungspreis
bez Durchſchnittspr 36,8 M loco ohne Faß 37 ,6 per dieſen Mon 36 8
37 0 bis 36,7 per Juli Aug 36,8 bis 37,0 bis 36,7 bez ver Ang Sept
36,8 bis 37,0 bis 36 7 bez per Sept Okt 37,7 bis 37,9 bis 37,8 bez per
Olt Nov 88,3 bis 38,4 b 38 2 bez per Nov Dez 38 3 bis 2 bez Dez
Jan bis bez ber Jan Febr 1857 bis bez Svirltus per
100 Lit à 100 Proz 10,900 Proz loco ohne Faß 37,4 bis 37,3 bis
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 33 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Llter Proz loco
ohne Faß 38,60 39 10 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 31 Juli Hermann Walther Wochenbericht
Auch in der abgelaufenen Woche hielt die Luſtloſigkeit im Spiritusgeſchäft
an und nur greifbare Waare war etwas gefragt Dieſem Umſtande iſt es guch
zu verdanken daß die Preiſe hierfür ſich feſt behaupten konnten Für Termine
lagen allerdings auch Eebote vor doch waren dieſelben nicht im Verhältneß
zu den kerliner Notirungen ſondern noch unter heutigem Locopreiſe wozu
abzugeben trotz der guten Ernteausſichten keine Neigung vorlag Kartoffel
ſpiritus daſeiend war amtlich notirt von 57,50 39,00 M ab Speicher
Kahn oder Bahn wurde 50 Pfg mehr geboten

is

Standard whlte loco

Letpzig s1 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 37,50 Gd
Lenig verändert

Poſen 31 Juli Telegr Loco ohne Faß 35 90 pr Juli 35,90
pr Aug 36,00 pr Sept 36,60 pr Okt 36 60 Gekündigt Liter
Feſter

Breslan 31 Jult Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Juli
Aug 36,20 pr Aug Sehbt 36,20 pr Sept Okt 36,70

Stetttn 31 Juli Telegr Feſter loco 37,50 pr Juli Aug
26,90 pr Aug Sept 37,00 pr Sept Okt 37,90

Hamburg 31 Juli Telegr Still pr Juli 23 Brpr Aug Sept 232 Br per Sept Okt 24 Br per Okt Nov 28i Br
Paris 31 Juli Telegr Ruhig pr Juli 47,765 pr Aug 47,25

per Sept Dez 44,75 pr Jan April 43,57

Oelſgaten Oele Fetewagren
Berlln 313 Juli Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrüdſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine ſeſter
Gekündigt 200 Centner Kündtgunggpreis M Loco mit Faß 41 08 M
ohne Faß Durchſchuittspr 42,08 per dieſen Monat 41,08 bis

per Jnli Aug ver Aug Sept ver Sept Okt 41 5 bis
41 08 per Okt Nov 41 09 per Nov Dez 42 2 per Dez Jan Jau
Februar bis bez Leinöl per 100 kg loco Lſeker
ung

Leipzig 31 Juli Rüböl per 100 kg netto loco 43,00 M bez
Br Matt Leinöl M Raps per 1000 Kg netto locotrockene Waare 189 185 Gd fenchte

Köln 31 Jult Telegr Rüböl loco 22,40 pr Junt

matter pr Juli Aug 41,765Stettin 31 Jnl Telegr Rüböl
pr r 41,75 leBreslan 31 Juli Telegr Rüböl pr Juli Aug 43,00 prSept Okt 42,50 M
Hamburg 31 Juli Telegr Rüböt matt loco 40
Parts 31 Jull Teiegr Rüböl behauptet pr Juli 53,00 pr Aug

52,00 pr Sept Dez 53,00 pr Sept Dez 54,00
New York 31 Jnli Telegr Schmalz Wilcox 7,20 do Fair

banks 7,10 do Rohe Brorhers 7,10
Hülſenfrüchte

Berltin 30 Juli Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenr 20 36 Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen
Berlkn 31 Junt Amtl Firt Mals per 1090 kg Loco unveränd

Termine Gek 1000 Ctr Kündigungspr 110,0 M Loco 108 114 M
nach Qualttät abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr per
dieſen Monat 150,0 nom per Juli Aug 108 75 M per Aug Sept

per Sept Okt per Okt Nov per Nov DezM Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſen
per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 135 143 M nach
Qualkltät

Leipzkg 31 Jult Mais pr 1000 kg netto loco M bez ameri
kaniſcher 112 bis 115 M bez rumäniſcher 120 bis 125 M bez

Wien 20 Jnni Teiegr Mals pr Juni Jnult Gd Br prJuliAug 5,54 Gd 5,56 Br neuer 5,63 Gd 6,85 Br
Be ſt 30 Juni Telegr Mais pr Junt Gd Br pr

JnliAug 5,35 Ed 5,38 Br Kohlraps pr Aug Sept à 9
New York 31 Juli Telegr Mais New 50 C pro Bulhel

Mein
Berlin 31 Jnlt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

unverſtenert incl Sack Höher Gekündigt 2000 Ctr Kündkgungspreis
17 40 Durchſchnittspr pr dieſen Monat bis 17 45 bis

per Juli Aug b 17 45 per Aug Sept bis 17 45 bez
e bis 17 45 bez per Okt Nov 17 50 bez per Nov Dez

55 bez
Berlin 31 Juli Weizenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75

19,00 Roggenmehl Nr 0 18,50 18,25 Nr 0 und 1 17,75 17,25
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken 18 75 17 25 bez Roggen
mehl 1 M höher

Paris 31 Juli Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Jult
46,75 pr Aug 47,25 pr Sept Dez 48,30 pr Nov Febr 48,80 f

New York 31 Juli Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd
Butter Eier Fleiſch

Berlitn 30 Jult Ermtttil d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,00 1,40 do Bauchfleiſch 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,50
Kalbfleiſch 0,89 1,60 Hammnielfleiſch 6,89 ,20 M Butter 1,80 2,80 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,20 3,00 M

Nordhauſen 31 Juli Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,80 bis 20 Tafel
ding ter bis 40 M per 1 kg Eier Schock 2,60 bis 2,60 Käſe 3,60
9 77 aNew York 31 Juli Telegr Spegd 7 C pro Pfd

Kartoffeln
Berlkin 30 Jult Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 2,75 6,25 M pr 100 Kg
Nordhauſen 31 Juli Kartoffeln 4,00 5,00 M pr 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 21 Juli Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto

incl Sac Term ſeſter Gelündigt 2000 Ctr Kündigungspr 16 50 M Loco
16,60 per dieſen Monat 16,60 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Julit Aug 16,60
Br per Aug Sept Br M per Sept Okt 16 70 OktNov Gd per Nov Dez M Trockene Kartoffelſtärkeper 100 kg brutto incl Sack Termine feſter Gekündigt Centner
Kündigungspr M Loco 16,50 per dieſen Mon 16,50 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per Juli
Aug 16,50 M ver Aug Sept bez Br per Sept Okt 16 65
bez Br per Okt Nov per Nov Dez Br per DezJan bez Feuchte Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack
Termine Gekündigt CEtr Kündigungspreis M Loco

yer dieſen Monat M
Baunmwolle

Liverpool 31 Jult Heute Sonnabend den 31 Juli und Montag
den Z Auguſt findet kein Baumwollenmarkt ſtatt

New York 30 Juli Lelegr Baumwollen Wochenbericht Zufuhren
in allen Unionshäfen 9,000 Ausfuhr nach Großbritannien 23,090
Ausfuhr nach dem Kontinent 4,000 B Vorrath 233,000 B

New York 41 Juli Telegr Baumwolle in Rew Yortdo in New Orleans Le C pro Pfd Neue Paumwolle

Stroh Herz
Berlin 20 Jult Marktpr nach Ermtttl d kgl Poliz Präſ Richt

ſtroh 6,00 6,75 M Heu 4,00 6,30 M
Nocrdhauſen 31 Jult Stroh 3,650 4,00 M Heu 5,00 bis 6,00pr Okt 22,380 pr Mai 22,70

n eeeeeeeeeeneeeeeeeeteeee raeaeeeeeeeeeeeemeeeeeee

per 100 M

2 Ziehung d 4 Klaſſe 174 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 31 Juli 1886

Kur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parenthete beigefügt

Ohne Gewähr
87 300 88 254 300 65 70 74 305 7 54 61 404 45 53 588 615 58

881 86 982 300 1094 115 87 98 257 300 314 17 72 446 62 89 506
617 1300 20 28 74 768 811 52 62 1300 999 30 2086 164 79 202 329
492 519 1500 703 73 807 997 3 27 81 97 99 192 550 317 3060 19
41 464 300 86 520 300 24 707 550 12 18 90 834 50 66 942 68 300
e 312 59 64 94 472 576 79 300 80 646 50 90 300 749 85

V

5061 107 65 300 336 403 18 517 696 766 70 75 94 842 55 63 6069
85 550 150 201 89 343 449 93 538 72 623 41 300 144 330 36 1500
97 925 7035 42 162 63 70 216 20 89 414 714 15 78 651 300 55 728
93 836 44 85 99 9097 11 68 101 24 254 417 595 776 9910 16 83 137
61 236 1300 49 75 424 34 506 300 25 74 619 719 550 37 300 68
91 801 2 300 90 1300 919

10000 9 1500 89 104 77 209 16 24 58 82 550 410 37 78 300 627
33 90 718 1500 826 67 3000 68 1500 926 41 46 11105 84 97 214
15 18 29 97 375 436 553 620 64 92 712 806 24 61 949 12161 72 83
1500 207 68 331 61 65 77 496 519 41 42 92 690 707 550 36 96 806

32 76 914 59 15079 132 550 43 64 65 232 38 76 368 75 6214 300 71
99 770 925 3000 37 390 71 14040 550 95 187 99 212 37 54 538 72
75 324 84 446 93 508 43 637 65 725 1500 64 835 3000

15031 47 78 97 156 89 249 374 82 524 300 53 959 610 3000 90
701 300 87 89 3000 863 I5060 77 991 3000 97 16116 43 253 78 320
45 445 589 646 69 703 1500 13 300 53 1300 73 82 99 823 59 51 67
13000 919 83 9 17068 550 164 257 88 369 444 508 654 96 300 722
894 903 32 57 550 90 18005 76 95 1500 108 237 550 38 1500 52 311
43 55 83 468 72 90 516 49 624 57 705 65 85 88 877 97 901 14 1300
49 52 300 19018 49 150 91 112 16 80 1590 81 324 43 495 526 50
92 671 87 97 711 3000 805 21 938

290917 26 58 59 188 93 294 352 401 300 9 24 560 783 868 150
992 21007 45 203 38 344 81 83 437 61 66 554 84 300 93 601 714
18 33 68 85 950 66 22001 56 108 3000 15 213 329 28 55 550 96 443
77 551 67 92 607 32 753 3000 68 815 47 911 55 3014 559 21 300
26 57 66 149 300 251 310 12 48 437 506 300 61 614 41 52 723 26 89
99 550 853 58 66 918 92 24001 203 39 73 92 243 51 460 71 515 39
685 99 720 811 550 52 390 927 53 59

25024 51 65 126 40 228 44 51 94 387 424 550 486 3000 547 784
3000 806 9 43 50 84 89 26011 45000 44 93 104 265 550 96 324 390

64 1550 86 1500 463 84 634 740 74 819 35 74 1500 27046 63 80 114
27 350 83 243 357 559 568 07 12 25 82 756 75 853 55 69 942 83
98 28023 55 67 115 70 318 59 458 75 1500 511 31 51 81 696 722
818 46 57 78 903 46 550 60 29081 117 36 96 201 11 16 300 1 38
508 19 78 97 645 838 40 43 910 14 49 83

39023 65 98 108 16 34 51 322 51 760 85 482 550 517 95 633 44
714 22 300 94 830 908 41 31039 2514 58 301 66 413 74 92 515 3001
64 300 69 651 66 76 550 784 844 47 13000 43 62 916 92 93 97
32006 300 47 55 390 84 104 30000 22 388 482 514 45 48 632 43
3000 66 81 739 72 820 1300 61 955 73 91 333071 1 5 300 42 46 228

39 63 320 54 73 554 5 71 lö50 881 912 18 34092 148 358 60 77
465 76 577 667 74 722 37 50 300 65 72 883 918 28 31 33

35023 41 61 81 135 299 82 464 502 550 19 22 645 59 711 58 300
873 904 40 62 3000 75 88 36003 111 300 17 56 229 300 56 77 305
300 67 412 36 573 550 85 94 696 82 712 61 838 911 19 42 37006 5
300 25 88 134 300 48 61 220 74 75 550 85 305 41 470 3000 549
639 47 56 550 95 772 81645 912 38019 5059 95 99 199 214 71 ſ1500
98 331 300 67 409 39 614 25 74 705 28 29 36 825 41 3000 42 936 50
78 86 39013 187 236 367 660 390 61 88 89 875 96 998

40050 55 59 67 92 125 260 62 80 550 387 419 300 36 44 586 601
29 1500 74 797 845 300 918 300 64 1500 84 41067 70 90 91 119

95 258 60 1500 345 51 499 1500 589 681 717 96 866 75 82
90 98 911 32 55 90 91 42070 163 3000 87 98 206 321 3001 39 52 86
1550 96 480 500 605 8 300 22 68 550 97 703 844 300 87 94 922 43
43068 111 300 95 216 533 46 75 550 657 783 92 830 31 46 79 923 66
44011 75 138 56 200 300 28 41 43 44 46 83 348 449 59 67 644 7608
68 99 851 71 996 7 11 550 43 55

45002 83 159 64 85 200 5 42 81 308 416 42 54 59 95 535 658 744
835 13000 36 44 52 983 46013 72 85 103 93 268 70 97 3603 93 452 59
3000 525 48 620 51 54 720 30 57 1500 67 85 813 19 300 26 35 65

Jm Gewinnrade verblieben heute
75,000 1 zu 60,0060 6 zu 30,000 23 zu 15

83 91 300 904 76 3000 47019 61 67 300 73 3000 112 56 87 234 89
2161300 76 437 500 63 74 550 713 77 801 53 300 801 53 300 901 8
94 95 48 09 72 88 113 54 231 335 45 67 428 42 523 92 614 15 25 550
39 820 24 904 49068 168 294 307 80 94 403 551 736 95 854 77

59045 1300 48 95 100 550 39 263 78 89 307 75 416 60 94 514 3000
652 64 1550 72 79 88 99 710 62 1300 86 96 867 917 25 300 69 51003
17 85 326 40 72 411 64 529 36 39 3000 64 90 625 751 91 812 40 42
51 81 907 300 18 33 88 52033 126 79 240 3000 77 470 75 602 4
51 300 53 83 99 732 67 550 91 1500 829 47 79 908 20 3000 82
88 1500 3 60 88 6000 109 36 96 223 345 442 56 514 73 3000 679

10 911 26 50 67 69 77 54 038 83 100 48 212 37 332 58 77 421 74 98
53 82 92 669 78 706 52 77 1500 824 28 39 300 61 905 53 65

55050 300 116 69 242 1500 62 316 57 92 414 26 550 35 62 501
7 1300 715 66 94 826 91 979 1550 56064 75 79 85 300 151 216 36

43 300 49 63 318 67 74 418 32 88 300 524 96 300 626 87 300 727
68 300 806 916 48 57031 51 67 171 202 8 300 86 321 479 543 52
70 609 84 704 550 60 300 96 97 1500 815 550 50 550 903 73 94
55056 67 139 70 88 3000 225 76 322 1500 96 428 548 615 773 300

r 69037 114 67 245 349 300 61 506 11 614 17 910 15 18
5 79
60071 143 3000 200 2 9 73 74 1300 352 550 69 400 9 12 584 743

75 300 904 5 74 93 61000 114 16 22 1500 35 53 78 79 86 235 93
326 74 419 300 571 651 60 717 53 62 88 837 66 901 7 550 31 65
62009 19 90 202 1500 55 319 435 55 58 514 33 63 86 3000 694 749
13 00 97 99 552 67 85 907 81 95 63055 62 85 124 68 300 84 254 57
61 3000 93 311 38 550 66 300 432 55 550 634 95 738 47 89 826 33
44 901 300 34 1500 46 99 64018 46 82 102 42 282 83 310 411 56
77 544 77 646 1500 53 738 1500 66 809 18 66 964

65023 550 29 132 89 90 234 300 341 417 66 501 81 98 620 300
36 75 88 94 720 21 300 800 28 912 23 61 66009 36 300 61 148 74
96 206 327 75 550 81 451 909 1500 97 550 516 95 630 300 37 83 730
33 61 95 833 48 80 81 300 994 9 550 64 70 73 67152 61 77 221 89
395 416 21 550 22 34 501 3 8 11 27 642 703 869 87 901 20 31 42 97
68022 44 115 40 300 207 12 15 21 5650 23 62 30 0 87 343 497 514
620 50 81 119 20 28 550 809 61 62 69073 82 120 46 261 331 452
13000 521 22 c 40 57 91 627 49 85 3000 720 85 824 550 76 936

7 0020 48 72 14 57 246 1300 82 453 300 73 1500 83 550 93
566 81 1500 648 72 725 52 65 879 958 300 84 71013 102 19 209 60
83 349 69 300 421 41 569 84 603 28 705 88 830 49 74 550 974 95 96

2091 167 68 228 41 45 382 521 696 3000 712 6000 811 18 91 908
36 41 42 67 76 73004 79 133 70 83 207 14 70 326 67 79 441 88 534
35 76 80 550 603 11 02 4 27 58 935 89 74009 23 152 226 300 31
64 473 79 529 683 762 70 300 848

75018 87 140 252 55 328 53 86 534 74 615 37 300 55 300 730
99 815 550 71 96 1300 964 150 74 76010 127 76 1500 235 71 92
467 625 43 76 15 0 711 15 550 81 3000 833 921 22 77070 91 13000
95 102 9 44 48 231 300 62 348 63 85 510 604 36 798 300 829 71 909
78044 300 53 55 155 89 98 264 312 550 424 54 80 617 59 66 300
82 707 37 38 57 814 41 550 964 85 73042 84 3000 106 19 1500
59 215 321 1300 40 46 410 68 522 766 70 810 18 907 300 24

89028 37 61 212 45 58 327 50 91 436 93 300 509 65 649 92 754
57 817 38 952 82 125 41 49 300 69 1500 266 84 301 35 70 415 88
260 300 66 67 86 89 99 1500 614 17 62 1300 69 727 30 71 810 95
950 582031 50 106 16 27 30 41 44 53 64 94 270 318 1300 26 457 61
1200 622 300 764 300 824 88 550 5074 5650 151 215 70 71 378

4904 6 3000 63 70 555 58 600 718 66 252 300 86 95 300 950 84071
82 50 305 300 15 401 30 521 23 604 6650 43 300 726 55 836

85066 550 91 112 54 63 85 225 48 330 436 300 45 58 94 515 29
625 32 300 54 74 812 150 43 84 909 53 55 99 56040 51 81 85 179
278 82 83 367 1590 434 1500 55 76 90 9 53 911 50 87667 300
92 142 48 1300 205 14 37 47 3000 308 94 443 61 87 300 646 65 71
84 743 814 21 34 38 53 79 966 88021 26 49 98 132 550 38 300 78
93 241 45 305 30 300 40 41 92 494 502 13 32 53 61 300 94 300 676
6900 787 91 830 90 918 66 72 78 89065 105 30 22 35 44 208 42 428
55 94 300 559 619 23 719 836 904 38 49 87

20028 62 105 62 90 220 31 341 89 94 425 36 87 309 300 56 535
602 13900 706 10 300 849 918 19 91005 75 114 66 213 46 71 78 1500
310 12 17 1300 52 72 409 10 0 15 84 300 501 11 16 18 34 40 1300
51 784 92 825 300 29 62 5 943 021 173 236 41 45 332 435 572
87 625 1300 47 724 816 57 300 909 52 73 93060 63 125 39 50 222 53
304 28 477 544 300 627 50 52 707 881 69 86 905 53 88 94001 13
360 193 202 495 554 616 31 32 550 60 78 703 19 800 946 87

a

1 Gewinn zu 4 0,020 1 zu 200,0 3 zu 15,00 1 zu 12 ,000 1 u v 00 1 zu
39 zu 6900 605 zu 3000 589 zu 150 846 zu 550 M

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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